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Brief der Schulleitung

 
 
 
Liebe Eltern, 
 
Weihnachten steht wieder vor der Tür und an der 
Schule fand in den letzten Tagen und Wochen eine 
sehr intensive Phase statt. Endlich gab es nach der 
langen Pandemie-Zeit wieder Veranstaltungen, 
Aufführungen und Unternehmungen, und Gott sei 
Dank können wir in diesem Schuljahr wieder ein 
Stück weit normales Schulleben genießen: 
Theateraufführungen, Konzerte und Feiern und 
ebenso wieder Projekte, Exkursionen, Wett-
bewerbe und Ausflüge. Das tut allen sehr gut, 
besonders wenn man daran denkt,  dass gerade die 
unteren Jahrgänge vieles bislang noch gar nicht 
miterleben konnten. Ein ganz großes Dankeschön 
hierfür allen Beteiligten! Und es wird einmal mehr 
deutlich, dass Schule so viel mehr ist als nur 
Unterricht. Auch die Mensa ist wieder in 
begrenztem Rahmen angelaufen, wird gut 
nachgefragt und die Planungen für das zweite 
Halbjahr laufen bereits, auch hierfür ganz 
herzlichen Dank an die Mensaeltern!  
Die andere Seite ist, dass die Nachwirkungen der 
Pandemie natürlich bei allen ihre Spuren 
hinterlassen haben und vieles erst wieder neu 
sortiert, wieder aufgebaut werden und sich neu 
entwickeln muss. Besonders heftig ist zugleich – 
sicherlich als Nebenwirkung der abklingenden 
Pandemie – der extrem hohe Krankenstand wegen 
Grippe, Erkältungskrankheiten und weiterhin 
immer wieder auftretenden Corona-Fällen, wobei 
zum Glück kaum mehr schwere Fälle zu 
verzeichnen sind. So kämpfen wir gerade einerseits 
mit hohem Unterrichtsentfall, bedingt durch 
Krankheiten, aber auch durch außerunterrichtliche 
Veranstaltungen der Klassen und Jahrgänge,  

 
 

Filderstadt, 14. Dezember 2022 
 
 
Fortbildungen und verpflichtende Dienst-
besprechungen in den einzelnen Fächern; überall 
gibt es hier nun großen Nachholbedarf. Und 
andererseits führt dieser noch nie dagewesene 
Krankenstand auch gerade in der Schülerschaft – 
teilweise fehlt bis zu einem Drittel in manchen 
Klassen – zu dem Problem, dass unglaublich viele 
Klassenarbeiten nachgeschrieben werden müssen, 
wie wir es in dieser Dimension noch nie erlebt 
haben. Deshalb sind wir dankbar, dass 
Schülerinnen und Schüler und Lehrerinnen und 
Lehrer ebenso wie Sie als Eltern dies mit großer 
Gelassenheit mittragen. Allen hierfür vielen Dank. 
Wir können allesamt wirklich froh sein, wenn diese 
Phase vorbei ist. Vor diesem Hintergrund ist es gut, 
dass die Ferien nun unmittelbar vor der Tür stehen 
und uns eine lange Ferienpause erwartet.  
  
Ihnen allen und Ihren Familien friedvolle, 
besinnliche und gesegnete Festtage und eine 
erholsame Ferienzeit – und vor allem Gesundheit! 
 
Mit herzlichen Grüßen aus dem dbg 
 

 
 
Peter Bizer 
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Informationen der Schulleitung 

Schulweihnachtsfeier und letzter Schultag  

Am Freitag, 16.12.2022, also am letzten Schultag 
vor den Weihnachtsferien, findet am dbg 
traditionell wie immer eine Feier für die 
Schulgemeinschaft statt. Dieses Jahr können wir 
wieder gemeinsam um 7:40 Uhr in der Aula feiern. 
Das Blasorchester, die Chöre sowie einige Klassen 
und Kurse bereiten dafür ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm vor, aber auch das gesprochene 
Wort wird nicht zu kurz kommen  In der 2. Stunde 
findet Fachunterricht nach Plan statt; auch die für 
diesen Tag angesetzten Klassenarbeiten werden 
dort geschrieben. In der 3./4. Stunde findet nach 
Absprache eine Klassenlehrerstunde oder Fach-
unterricht statt.  

Der Unterricht endet für alle Klassen und Kurse um 
11.00 Uhr. Unterrichtsbeginn im neuen Jahr ist am 
Montag, 09.01.2023 nach Stunden- bzw. 
Vertretungsplan. Schulleitung und Kollegium 
wünschen auf diesem Wege allen Schülerinnen und 
Schülern und allen Eltern schon jetzt ein 
besinnliches Weihnachtsfest, ein paar erholsame 
Tage „zwischen den Jahren“ und einen guten Start 
ins neue Jahr 2023. 

Vertretungssituation  

Im Januar finden immer wieder eintägige 
außerunterrichtliche Veranstaltungen statt, und 
alle Klassen 10 fahren von Di., 17.01. bis Fr., 
20.01.2023 nach Berlin.  Am Montag, 23.01. und 
Dienstag, 24.01.2023 finden die 
Halbjahreskonvente statt. Deshalb lässt sich leider 
auch in diesem Zeitraum ein gewisser 
Stundenausfall nicht vermeiden. An den beiden 
Konventstagen entfallen der gesamte 
Nachmittagsunterricht und auch alle AGs. Haben 
Sie dafür bitte Verständnis. Wir bitten Sie auch, 
nicht nur in dieser Zeit das Angebot 
wahrzunehmen, die Vertretungspläne online mit 
WebUntis nachschauen zu können. Die 
Vertretungspläne werden dort jeden Tag 
(manchmal sogar mehrfach) aktualisiert und sind 
auch immer für mehrere Tage im Voraus 
einsehbar. 

Stundenplan, Halbjahresinformationen 5-10, 
Zeugnisse 11/12, Schüler- und Elternsprechtag, 
weitere Termine 

Ab Montag, 30.01.2023, tritt der Stundenplan für 
das 2. Halbjahr in Kraft. Der neue Stundenplan wird 
in der letzten Januarwoche bekannt gegeben 
werden. Die Halbjahresinformationen für die 
Klassen 5-10 und die Zeugnisse der Klassen 11 und 
12 werden am Freitag, 27.01.2023 ausgegeben. 
Der Schülersprechtag findet eine Woche später am 
Freitag, 03.02.2023 statt. Der Elternsprechtag am 
dbg ist am Mittwoch, 08.02.2023. Wie jedes Jahr 
erhalten Sie etwa eine Woche vorher die 
Gelegenheit, Gesprächstermine mit den Lehrern zu 
vereinbaren, um an diesem Tag persönliche 
Gespräche führen zu können, wenn wir wissen, in 
welchem Format der Sprechtag stattfinden kann. 
Spontane Gespräche sind in der Regel nicht 
möglich und auch wenig sinnvoll, da sich Eltern und 
Lehrer auf das Gespräch vorbereiten können 
sollten.  

Direkt am Tag danach, am Do., 09.02.23 ist der Tag 
der offenen Tür für die Viertklässler. Auch an 
diesem Tag entfällt wegen des Aufbaus der 
Nachmittagsunterricht. Alle weiteren Termine 
entnehmen Sie bitte der Website.  

Fundsachen  

Bei uns häufen sich diverse Fundsachen wie 
Kleidungsstücke, aber auch Vesperutensilien, 
Fahrradhelme und Turnbeutel. Diese hängen 
entweder an der Garderobe vor der Bibliothek 
oder lagern vor bzw. im Hausmeisterraum. Bitte 
sagen Sie Ihren Kindern, dass sie nach 
verschwundenen Gegenständen schauen oder die 
Fundsachen überprüfen, ob nicht etwas ihnen 
gehört. Nicht abgeholte Fundsachen werden nach 
den Weihnachtsferien aus der Schule entfernt.  

(Ho) 

 

SMV  
 
Nikolaus 
 
Am Dienstag, dem 6.12.22 gab es wieder die 
alljährliche Nikolausaktion am dbg. Jede/r, die/der 
eine Nikolausmütze getragen hat, hat eine kleine 
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Überraschung bekommen. Auch die Sternchen-
aktion brachte wieder viele lächelnde Gesichter am 
Freitag. 
 

 
 

 
 
Kinonachmittag am dbg 
 
Am Donnerstag, den 15.12.22 wird die Aula am dbg 
zum Kino werden. Ab 16 Uhr werden bis 20 Uhr 
zwei Filme laufen. Es gibt Popcorn und Punsch und 
die Filme sind etwas für jede/n. Alle sind herzlich 
willkommen, die SMV freut sich auf euch! 
 
Grußwort SMV 
 
Im Ausblick auf das neue Jahr werden noch viele 
großartige Aktionen am dbg stattfinden. Zum einen 
die Winterdisco nach den Ferien. Mit Disco-Feeling 

und Frozen Cocktails gehen wir mit großer 
Vorfreude ins neue Jahr und wünschen allen frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr! 

(Schülersprecher) 

 

 
 
 

Mensaverein 
 

 

 
 
 

Förderverein 

 
 
Mitgliederversammlung des Fördervereins 
 
Am 10.11.2022 fand die reguläre 
Mitgliederversammlung des Fördervereins statt. 
Neben der Neuwahl der Vorsitzenden und einiger 
Vorstandsmitglieder war die Satzungsänderung 
einer der Hauptpunkte. Diese wurden den 
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Anwesenden von Florian Exl detailliert erläutert. Im 
Anschluss wurde die Satzungsänderung einstimmig 
angenommen. 
 
Der Förderverein freut sich, dass es drei neue 
Beisitzerinnen gibt. Der Vorstand des Fördervereins 
sieht nun wie folgt aus: 
 
1. Vorsitzender: Florian Exl 
2. Vorsitzende: Nicole Flumm 
Kassierer:   Thomas Maier 
Schriftführerin: Simone Kirste 
Beauftragte für 
Öffentlichkeitsarbeit: Maren Hölzle 
Beisitzer/innen: Mareike Eimert 

Uli Fauth 
Heike Homrighausen 
Ayten Hyusein 
Beatrice Kandt 

 
Mit einer großen Portion Wehmut verabschiedeten 
sich der Vorstand des Fördervereins sowie die 
Schulleitung mit ein paar kleinen Aufmerksam-
keiten von Sabine Hauser, die dem Förderverein 
viele Jahre als aktives Mitglied sowie als langjährige 
1. Vorsitzende diente. Sabine Hauser hat durch ihr 
einzigartiges Engagement, ihre Kreativität und 
Hingabe die Arbeit des Fördervereins, vor allem in 
der Außenwirkung, stark geprägt. Ihr verdankt die 
Schulgemeinschaft viele großartige Aktionen, 
Schulfeste etc. und der aktuelle Vorstand tritt hier 
ein anspruchsvolles Erbe an. 
 
Liebe Sabine, auch an dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank, weiterhin alles Gute und bleib uns 
und dem Verein verbunden! 
 

 
 
 
 
 

Herrnhuter Stern 
 
Wie jedes Jahr leuchtet auch dieses Jahr wieder der 
Herrnhuter Stern rechtzeitig vor dem ersten 
Adventswochenende im dbg. 
Wir wünschen der ganzen Schulgemeinschaft eine 
schöne Weihnachtszeit. Möge Sie uns allen in 
dieser schweren Zeit ein wenig Trost und Hoffnung 
spenden. 
 

 
 
Bewirtungen durch den Förderverein im 
November 2022 
 
Im November bot sich die Gelegenheit für den 
Förderverein, beim Vortrag „Entspannter Lernen zu 
Hause“ am 17.11.2022 sowie bei den tollen 
Aufführungen der Theater-AG am 29./30.11.2022  
die Bewirtungen mit Getränken gegen einen 
freiwilligen Spendenbeitrag zu übernehmen. Wir 
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danken allen Besuchern für die großzügigen 
Spenden, mit denen sie die Arbeit des 
Fördervereins würdigen und unterstützen. 
 

 
 

 
 
Beitragseinzug Geschäftsjahr 2022/2023 
 
Die Mitgliedsbeiträge für das laufende 
Geschäftsjahr werden Ende Januar eingezogen. 
Bitte geben Sie uns Bescheid, falls sich Ihre 
Bankverbindung geändert hat oder Sie den 
Mitgliedsbeitrag ändern möchten 
 
Mit Ihren Online-Käufen ganz leicht nebenbei und 
kostenlos den Förderverein unterstützen: 
 
Der Förderverein ist nun auch bei „Amazon smile“ 
registriert. Hierfür muss man nach der Anmeldung 
auf seinem „Amazon smile“-Konto einfach oben 
links „Unterstützt wird“ anklicken, „Foerderverein 
des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums“ auswählen 
und schon werden bei jedem Einkauf Spenden für 
den Förderverein generiert. 
 
Besonders praktisch: Die Auswahl bleibt für 
künftige Einkäufe bestehen. 
 
Der Förderverein des dbg ist zudem auf 
www.schulengel.de registriert. Kurz die 
Vorgehensweise erklärt: Über diese Plattform zum 
gewünschten Shop gehen, Förderverein des dbg 

auswählen und wie gewohnt einkaufen; eine 
Registrierung ist möglich, aber für die 
Unterstützung des Fördervereins nicht erforderlich 
– natürlich ist es einfacher, direkt auf die 
Homepage des Shops zu gehen, aber durch diesen 
kleinen Umweg können Sie den Förderverein 
unterstützen, ohne dass es Sie etwas kostet. Wir 
freuen uns über Ihre Unterstützung auch auf 
diesem Weg! 
 
Amtsblatt Filderstadt 
 
Alle aktuellen Infos des Fördervereins finden Sie 
auch jede Woche im Amtsblatt. 
 
Wollen Sie … 
 
… nicht bei uns mitmachen? Über neue 
Unterstützung würden wir uns sehr freuen! 
 
Aufgrund einiger „Abgänge“ – die Kinder haben das 
Abitur bestanden – benötigen wir im neuen 
Schuljahr neue, aktive Mitglieder im Förderverein. 
Nur so können wir weiterhin viele Aktionen 
durchführen oder unterstützen. 
 
Auch über Spenden freuen wir uns. Diese können 
Sie jetzt schnell und einfach auch über einen QR-
Code auf der dbg-Website erledigen, oder gleich 
hier: 
 

 
 
Zum Schluss 
 
Haben Sie Fragen, Wünsche, Anregungen oder 
vielleicht auch ein Lob? Dann rufen Sie uns einfach 
an: 1. Vorsitzender: Florian Exl, Tel. 
01575/0385874, 2. Vorsitzende Nicole Flumm, Tel. 
0179/6993239 – oder Sie senden uns eine Mail an: 
foerderverein@dbg-filderstadt.de 
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Zudem möchten wir uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bei allen Spendern und Sponsoren 
bedanken, die uns auch dieses Jahr unterstützt 
haben. Durch Ihre Zuwendungen ist es uns 
möglich, einen wertvollen Beitrag für die 
Schulgemeinschaft zu leisten sowie Familien in Not 
zu helfen. 
Auch freuen wir uns über die vielen neuen 
Mitglieder, die wir gewinnen konnten. Wir freuen 
uns darauf und hoffen, Sie als aktive Teilnehmer 
und Helfer bei unseren Aktivitäten dabei zu haben. 
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne 
Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr, 
Gesundheit und Erfolg bei allen Ihren Aktivitäten! 
 
 
 

Rückblicke 
 
Cooking für future 2.0 
 

 
 
Nach dem erfolgreichen Start der Koch-AG im 
letzten Schuljahr (wegen Corona nur klassenweise 
möglich) gibt es dieses Schuljahr die Neuauflage. 
18 Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe 
kochen (klassenübergreifend) mittwochs einmal im 
Monat aus frischen Zutaten, möglichst regional und 

saisonal, vegetarische Gerichte und Süßspeisen als 
Nachtisch. Dieses Schuljahr wurde bisher gekocht:  
Kürbiskartoffelsuppe, Kaiserschmarrn mit 
Apfelkompott/Zwetschgenkompott, alkoholfreies 
Tiramisu (in den Richtungen Quitte, Zwetschge, 
Apfel), Linsen und Spätzle, Kässpätzle mit 
geschmelzten Zwiebeln sowie Apple Crumble. Die 
Gruppe ist voll engagiert dabei, das Essen 
schmeckt, kleinere „Katastrophen“ konnten mit 
Humor und Notlösungen elegant überwunden 
werden. Von den Resten profitieren die Lehrkräfte 
im Haus gegen eine kleine Spende an die 
Lebensmittelkasse. Weiter so! Ihr seid eine tolle 
Gruppe.  
 

 
 

(Br) 

 
Abenteuer Highschool 
 

 

Mein Name ist Mara und ich gehe in die 10. Klasse 
unserer Schule. Aber gerade bin ich nicht am dbg. 

Seit ca. zwei Monaten befinde ich mich in Kanada 
und besuche die Frances Kelsey Highschool auf 



7 
 

Vancouver Island für ein Schulhalbjahr. In diesem 
Artikel möchte ich über meine Zeit in einem 
fremden Land mit einer fremden Sprache und 
vielen fremden Menschen schreiben. 

Gehen wir mal ganz an den Anfang zurück. Im 
Herbst 2021 fing ich an, mich für ein Auslandsjahr 
zu interessieren. Wir hatten immer Broschüren 
dazu zuhause. Ich habe angefangen diese zu lesen 
und im Internet fand ich weitere Informationen. 
Auf einer Messe für Auslandsstudien habe ich 
Kontakt zu einigen Organisationen aufgenommen. 
Schnell fand ich die passende Organisation für 
mich. Nach vielen Gesprächen, einem englischen 
Interview und einem Sprachtest unterzeichnete ich 
den Vertrag. Anfang September ging es dann 
endlich los in die Nähe von Duncan, Vancouver 
Island, Kanada und mein Abenteuer begann. 

Davor musste ich mich natürlich noch von meinen 
Freunden und meiner Familie verabschieden. Da 
ich sie alle in einem halben Jahr wiedersehen 
werde, war es nicht so schwer. Am Flughafen in 
Frankfurt ist mir dann endgültig klar geworden, 
dass ich einen neuen Lebensabschnitt alleine 
beginne. Am Anfang fühlte ich mich sehr alleine, 
obwohl ich mit einer anderen deutschen Schülerin 
geflogen bin und sie auch auf meine kanadische 
Schule geht und heute meine Freundin ist. Ich war 
super aufgeregt und meine einzige Angst war die 
englische Sprache. Mein Englisch war nie perfekt 
und jeder, der mich etwas kennt, weiß, dass ich 
Schwierigkeiten habe, das „r“ auszusprechen. 

Der Flug verlief planmäßig. Ich war so aufgeregt, 
dass die Zeit schnell verging. Mein Gastvater hat 
mich vom Flughafen abgeholt und wir sind in mein 
neues Zuhause gefahren. Er war sehr nett und 
zuhause habe ich dann auch meine Gastmutter, 
meine siebenjährige kanadische Schwester und 
meine 16-jährige italienische Gastschwester 
kennengelernt. Alle fand ich auf Anhieb supernett. 
An dem Tag habe ich nur etwas gegessen, das 
wunderschöne Haus mit Meerblick angeschaut und 
bin dann schlafen gegangen. Die Zeitumstellung 
von neun Stunden war schnell vergessen. 

In meiner ersten Woche habe ich alles 
kennengelernt. Dafür hat der Schulbezirk extra 
einen Orientierungstag organisiert. An meinem 
ersten Tag in der Schule sind mir sofort die Locker 

(Schließfächer) überall in den Gängen aufgefallen. 
Der Unterricht ist ganz anders, als wir es aus 
Deutschland kennen. In jedem Schulhalbjahr haben 
die Schüler hier nur vier Fächer. Ich habe mir 
Spanisch, Französisch, Englisch und Kochen 
ausgewählt. Die Auswahl der Fächer reicht 
allerdings von Werken über Psychologie hin zu 
Tanzen bis zur Fotographie. In den beiden 
Fremdsprachen merke ich, dass der Unterricht in 
Deutschland auf einem vergleichsweise hohen 
Niveau ist. Spanisch und Französisch machen mir 
also keine Probleme. Englisch ist etwas 
schwieriger. Wir lesen gerade „The book thief“, ein 
Buch über den Zweiten Weltkrieg in Deutschland. 
Ich finde es ist sehr interessant mitzubekommen, 
was Schüler hier in Kanada über diese Zeit 
erfahren. 

 

Das Austauschprogramm in meinem Schulbezirk ist 
sehr groß. Wir sind hier ca. 60 internationale 
Schüler aus aller Welt. Manche kommen aus 
Italien, Spanien, Mexiko, China… Ich habe Freunde 
gefunden und die Menschen kennengelernt. Ich 
war mit dem internationalen Programm in 
Vancouver (BC), einer der schönsten Städte, die ich 
je gesehen habe. Vor zwei Wochen war ich mit 
vielen anderen Austauschschülern auf einem 
Schulausflug nach Tofino, einer kleinen Hafenstadt 
im Westen Vancouver Islands. Wir waren Surfen 
und nach zwei Stunden Surf-Kurs konnte auch 
jeder auf dem Surfbrett stehen. Allerdings flog ich 
später vom Board und habe mir die Hand beim 
Surfen gebrochen. Ich muss jetzt ca. sechs Wochen 
einen Gips tragen. Das ist nicht vorteilhaft, aber ich 
versuche das Beste daraus zu machen. 
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Ende Oktober erlebte ich ein absolutes Highlight. 
Meine Gastfamilie ist mit uns zu einem NHL-Ice-
Hockey-Spiel nach Vancouver gefahren. Es war 
super aufregend und hat unglaublich viel Spaß 
gemacht, weil Ice Hockey DIE kanadische Sportart 
ist. Die kanadische Hymne und auch die Hymne der 
USA wurden gespielt. 

Zusammenfassend kann ich sagen: Mir geht es 
richtig gut. Der gebrochene Arm hätte nicht sein 
müssen, aber auch das wird wieder. Ich kann ein 
Auslandsjahr bis jetzt nur empfehlen, weil man 
neben einer neuen Sprache viel mehr lernt. Ich 
habe gelernt, wie man auf Menschen zugeht, wie 
man alleine zurechtkommt und auch mir selber zu 
vertrauen. 

Wenn ihr Fragen habt oder mehr Infos wollt, könnt 
ihr mir gerne auf meinem Instagramaccount 
auslandsjahr_22 folgen. 

 

(Mara Valentin) 

 

Ausflug in den Kletterwald 
 
Wir, die Klasse 8a, machten am 19.10.22 einen 
Ausflug zum Waldklettergarten im Schmellbachtal. 
Als wir angekommen waren, bekamen wir eine 
ausführliche Sicherheitseinweisung. Dann durften 
wir endlich losklettern und freuten uns alle sehr. Es 
war zwar wackelig und manchmal auch sehr hoch, 
aber alle hatten viel Spaß und es war ein tolles 
Erlebnis.  
Vielen Dank an Frau Hekermans und Frau 
Preisendanz, dass sie uns so einen tollen Tag 
ermöglicht haben. 
 

 
 

 
 

(Kl. 8a) 

 
Pimp Your Town! – Filderstadt 2022 
 

Am 26. und 27. Oktober 2022 haben die 
Schüler*innen der achten Klasse des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums an dem Projekt Pimp 
Your Town teilgenommen. Bei dem Projekt haben 
die Schüler:innen gelernt, wie Kommunalpolitik 
funktioniert und welche Aufgaben der 
Gemeinderat hat. Dabei durften sie nicht nur 
selber Anträge stellen, sondern auch über diese 
abstimmen. Dies erfolgte in den unterschiedlichen 
Fraktionen, welche selbst nochmals in die drei 
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Ausschüsse Soziales, Bildung und Kultur, Umwelt 
und Verkehr und Bau unterteilt wurden. Die 
Schüler*innen forderten u.a. Wickeltische in 
Männertoiletten, bessere Busverbindungen und 
mehr Mülleimer am Bernhausener Bahnhof. Über 
diese und andere Anträge wurde abschließend bei 
einer großen Ratssitzung mit allen Fraktionen 
diskutiert und abgestimmt. Nach der Veranstaltung 
wurden unsere Anträge an die Stadtverwaltung 
weitergegeben. Das Redaktionsteam hat 
währenddessen das Ganze mit der Kamera 
begleitet. Dabei wurden nicht nur verschiedene 
Schüler*innen und Lehrer*innen interviewt, 
sondern auch Oberbürgermeister Christoph Traub, 
der sich extra Zeit für uns genommen hat. Die 
Schüler:innen hoffen, dass möglichst viele unserer 
Anträge in die Tat umgesetzt werden!  
 

(Michael Reineke, Projektverantwortlicher) 

 
 
Kürbisschnitzen mit der Bio-AG 
 

 
 
Passend zu Halloween hat die Bio-AG vor Beginn 
der Herbstferien Kürbisse in den verschiedensten 
Formen künstlerisch ausgeschnitten. Die Kerne 
wurden natürlich aufgehoben, um im Schulgarten 

nächstes Jahr selbst eigene Kürbisse ziehen zu 
können. Nach mühevollem Aushöhlen und 
Ausschneiden konnten sich die Kürbisse alle sehen 
lassen! Zur Stärkung durfte zum Abschluss 
natürlich eine selbstgemachte Kürbissuppe nicht 
fehlen!  
 

 
 

(Kf) 

 
 
Exkursion zum Schülerlabor Neurowissenschaften 
der Universität Tübingen  
 

 

Auch dieses Jahr machte sich der Leistungskurs 
Biologie von Herrn Metzger wieder auf den Weg 
nach Tübingen ins Schülerlabor Neuro-
wissenschaften. Dies ist eine Einrichtung des 
Hertie-Instituts für klinische Hirnforschung und der 
Universität Tübingen. 

Das Schülerlabor bietet Schülerinnen und Schülern 
der Kursstufe die Möglichkeit, Experimente zur 
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Neuro- und Sinnesphysiologie an hochwertigen 
Apparaturen und direkt an Tieren oder Gehirnen 
durchzuführen. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf 
dem wissenschaftlichen Arbeiten: Von der 
Aufstellung einer Hypothese, über die Planung des 
Experiments bis hin zur statistischen Auswertung 
mit Darstellung und Präsentation der Ergebnisse 
wird der gesamte wissenschaftliche 
Erkenntnisprozess durchlaufen. Bei der 
Durchführung und Auswertung der Experimente 
werden die Schülerinnen und Schüler von Herrn 
Prof. Uwe Ilg und seinen studentischen Hilfskräften 
unterstützt. 

Unsere Schülerinnen und Schüler haben zu 
folgenden Themen geforscht: 

 Elektrische Aktivität von Nerven- und 
Muskelzellen an elektrischen Fischen 

 Elektrische Ableitung der Aktivität der 
Handmuskulatur 

 Neurobiologie der Konzentration 

 Neurobiologie der optischen Wahrnehmung 
durch Blickbewegungen 

 Programmierung eines Roboters zur 
Simulation biologischer Systeme 

Durch die apparative Ausstattung des 
Schülerlabors, welche für Schulen nicht möglich ist, 
können die Schülerinnen und Schüler ihre 
Fragestellungen direkt untersuchen. Diese 
Möglichkeit macht das Schülerlabor zu einem 
hervorragenden außerschulischen Lernort.  

(Mr) 

Kinobesuch der Französisch-LKs J1 und J2 in 
Stuttgart im Rahmen der Französischen Filmtage 

Ein Kind, das einen Wolf zum Freund hat, gibt es 
nur im Märchen? Keineswegs! Regisseur Denis 
Imbert zeigt nach einer realen Geschichte genau 
das in seinem Film Mystère, den die Französisch-
Leistungskurse der Jahrgangsstufen eins und zwei 
in Begleitung von Frau Bächle und Frau Garke am 
08.11.2022 im Kino gesehen haben. Der im 
Rahmen der Französischen Filmtage gezeigte Film 
erzählt die Geschichte eines Mädchens, das nach 
dem Tod ihrer Mutter verstummt ist. Victoria und 
ihr Vater ziehen in ein altes Bauernhaus auf dem 
Land, wo ein Schäfer sie mit einem vermeintlichen 

Hundewelpen beschenkt. Sie nennt ihn Mystère, 
was übersetzt so viel wie Rätsel oder Geheimnis 
heißt. Zunächst einmal versucht das Mädchen, 
ihren neuen Spielgefährten zu verstecken. Dies 
gelingt ihr nicht und da ihr Vater mitbekommt, wie 
gut Mystère ihr tut, wird er mit der Zeit zum 
Familienmitglied. Der Welpe wächst zu einem Wolf 
heran, was zum Problem wird, da die 
Dorfbevölkerung aufgrund zahlreicher 
Wolfsattacken nicht gut auf Wölfe zu sprechen und 
gewillt ist, diese auszurotten. 

Der Film zeigt eindrucksvoll, wie eine Freundschaft 
zwischen Mensch und Tier wachsen kann. Er 
unterscheidet sich dabei dennoch kaum von 
anderen Kindertierfilmen, greift aber ein aktuelles 
Thema, die Rückkehr von Wölfen in unsere Wälder, 
auf und überzeugt durch beeindruckende 
Landschaftsbilder der französischen Region 
Auvergne-Rhône-Alpes. 

Nach der Filmvorführung stellte sich der Regisseur 
noch den vielen Fragen des Publikums. Wir danken 
Frau Garke und Frau Bächle für die tolle 
„Unterrichtsstunde“ und hätten sicher nichts 
dagegen, öfter zusammen Filme zu schauen.  

 

(Johanna Sievering, J2 (ESG)) 

 
Internationale PhysikOlympiade 2023 

Die internationale PhysikOlympiade ist ein jährlich 
stattfindender Wettbewerb der Oberstufe. In der 
ersten Runde müssen insgesamt vier Aufgaben 
zuhause bearbeitet werden. Die anspruchsvollen 
Aufgaben umfassen unterschiedliche Bereiche der 
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Physik und gehen weit über den üblichen 
Unterrichtsstoff hinaus. Dies erfordert ein hohes 
Maß an physikalischen Kenntnissen und eine 
außergewöhnliche Bereitschaft, sich selbstständig 
tief in bisher unbekannte Sachverhalte einzulesen 
und einzudenken. 

Für das dbg stellte sich dieses Jahr Jannis Glathe 
(Klasse 12) dieser Herausforderung und schaffte es, 
alle vier Aufgaben zu bearbeiten. Damit konnte er 
eine überzeugende Leistung darbieten und sein 
großes Physikverständnis zeigen. 

Durch seine herausragenden Leistungen konnte 
Jannis sich zudem für die zweite Runde 
qualifizieren. Dies allein ist keine 
Selbstverständlichkeit, sondern zeigt das 
ausgeprägte Physikverständnis von Jannis. 

Die zweite Runde fand nach den Herbstferien als 
Klausurwettbewerb statt. Hier musste Jannis unter 
Aufsicht mehrere ebenso anspruchsvolle Aufgaben 
wie zuvor bearbeiten. Die Aufgaben wurden nach 
der Bearbeitung an ein zentrales Komitee 
geschickt, welches die Auswertung übernimmt. 
Kann er auch diesen Wettbewerb erfolgreich 
abschließen, löst er ein Ticket für die dritte Runde. 
Wer in der letzten Runde überzeugen kann, hat die 
Chance, als ein Vertreter der deutschen 
Mannschaft zum internationalen Wettbewerb zu 
reisen. Das Finale wird jedes Jahr in einem anderen 
Land ausgetragen und findet im Jahr 2023 in Japan 
statt. 

Das ganze dbg freut sich mit Jannis über das tolle 
Ergebnis und gratuliert herzlich zu diesem Erfolg.  

 

(MH) 

 

Statt Santa – EF-Lehrer aus England zu Gast am 
dbg 

 

Rechtzeitig vor Weihnachten stand bei einigen 
Englisch-Klassen zwar nicht Santa vor der Tür, aber 
dafür ein Muttersprachler aus England. Wissen Sie, 
was „Christmas crackers“ oder „stockings“ sind“? 
Oder warum die Engländer ihre Briefe an Santa 
verbrennen und in der Vergangenheit Santa 
eigentlich grün war? Außerdem, warum Sie nach 
englischer Tradition Ihren Weihnachtsbaum nach 
spätestens zwölf Tagen abbauen sollten? 

Wer konnte den Englischklassen 10b, 6d und 7c 
von Frau Traub diese und viele weitere Fragen 
besser beantworten als ein gebürtiger Engländer 
aus der EF-Schule von Bournemouth? 

Der für die Organisation EF tätige Lehrer Joe 
Chapman brachte nicht nur sein Insider-Wissen 
über Großbritannien und britischen Humor in die 
Englischstunde mit ein, sondern erweiterte auch 
den Wortschatz, die Grammatik und entführte die 
Schülerinnen und Schüler spielerisch in englische 
Weihnachtstraditionen. Mit seiner freundlichen 
und offenen Art ist es Joe in besonderer Weise 
gelungen, unsere Schülerinnen und Schüler zu 
motivieren, viel Englisch zu sprechen und dabei 
keine Angst vor sprachlichen Fehlern zu haben. Ein 
Highlight waren auch die vielen eingebauten 
Spiele, in denen die Schülerinnen und Schüler 
bisweilen auf englische Art wetteiferten. Selbst ein 
Teil des Englischleistungskurses schaute kurz 
vorbei. 

EF (Education First) ist ein weltweiter Anbieter von 
Bildungs- und Reisedienstleistungen und 
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beschäftigt Lehrerinnen und Lehrer weltweit. EF 
bietet unter anderem kostenlosen Live- und 
Online-Unterricht durch Muttersprachler an – 
herzlichen Dank EF und Joe für diese besondere 
Möglichkeit und die tolle Stunde! 

Und wie hat den Schülerinnen und Schülern der 
Unterricht gefallen? Die Antwort – natürlich – auf 
Englisch: 

 “It is so cool to have a teacher who only 
speaks English.” (Valerian, 6d) 

 “We were so excited to meet somebody 
from the UK.“ (Yunus and Dennis, 7c) 

 “Even the grammar lessons were fun.” 
(Solina and Judith, 10b) 

 “I loved hearing about the different 
Christmas traditions in Great Britain and the 
US.” (Rahel, E-LK 12) 

 

(Tr) 

 
Eine Bühne voller Zicken und ein toller 
Theaterabend! 

Einen sehr unterhaltsamen und amüsanten Abend 
bescherte uns die Theater-AG unter Leitung von 
Katrin Hagelstein und Ulrike Zeller mit ihrer 
Aufführung der Krimi-Komödie „Das Biest“. Mit 
großer Spielfreude präsentierten die Schülerinnen 
aus den Klassen 7, 8 und 9 das Stück über einen 
„Mord“ auf einer Klassenfahrt – das Opfer eine 
Klassenkameradin. Dass letztlich alle Figuren ein 
handfestes Motiv hatten, diesem „Biest“ nach dem 
Leben zu trachten, darin bestand der dramatische 
Kniff der spannenden Handlung. Schön, dass für 
dieses besondere Theater-Ereignis so viele 
ZuschauerInnen den Weg in die Schule fanden! 

Die Schulleitung bedankte sich herzlich bei allen 
Mitwirkenden und verlieh ihrer Freude darüber 
Ausdruck, dass solche Veranstaltungen nach der 
schwierigen Zeit mit Corona nun wieder möglich 
sind. Der Förderverein des dbg unterstützte die 
Probentage großzügig und bewirtete bei den 
Aufführungen, wofür wir uns herzlich bedanken. 

Das momentan rein weibliche Ensemble hofft für 
sein nächstes Projekt auf Jungs, die Freude am 
Theaterspielen haben oder das erst einmal 
herausfinden wollen.  

 

 

 

(Fl) 
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Magischer Vorlesewettbewerb 

 

Wie die Schüler in Nicki Thorntons Roman „Hotel 
der Magier“ kamen die Teilnehmenden des 
diesjährigen Vorlesewettbewerbs am dbg für eine 
gute Stunde auf den Geschmack von 
verschiedenartigen literarischen Welten und 
durften in fremde, bisweilen eigenartige 
Charaktere eintauchen. Für den Schulentscheid 
hatten sich im Vorfeld vier Schülerinnen und 
Schüler aus unseren sechsten Klassen qualifiziert. 
Anstelle des Essens, das der Küchenjunge Seth im 
Roman den Hotelgästen serviert, bekamen die 
zuhörenden Sechstklässler/innen köstliche 
Textstellen zur Probe. Die Jury bestand aus Heike 
Homrighausen, Michael Steiner und den beiden 
Schülersprechern Levi Grenz und Henri Schäfer. 
Publikum und Jury durften je nach Eigentextwahl 
der Kandidatinnen und Kandidaten in die 
Phantasiewelten von „Die Schule der magischen 
Tiere“ bis „Miles & Niles“ eintauchen, bevor die 
Vorlesenden sie ins imaginäre Hotel mitnahmen. 
Wer dort die Nachspeise vergiftet hatte, finden die 
Leser/innen heraus, wenn sie das Buch zu Ende 
lesen. Aus diesen Welten aufzutauchen, um eine 
Entscheidung zu fällen, fiel der Jury nicht leicht. 
Nach intensiver Beratung stand schließlich doch 
der Preisträger fest: Mischa Bächle (6d) setzte sich 
gegen David Hörz (6a), Colin Selle (6b)  und Sandy 
Haug (6c) durch. Für Mischa geht die literarische 
Reise weiter, er darf sich der Herausforderung 
weiterer Vorleserunden gegen die Siegerinnen und 
Sieger anderer Schulen stellen. Als Anerkennung 
erhielten alle eine Schokolade, einen Textmarker 
und die von unserem Förderverein gestiftete 
Lektüre. An alle Beteiligten ein großes Dankeschön 
und Lob!  

 

(Tr) 

MINT-AG zu Gast beim THW in Tübingen 
 

 
 
Auch im Katastrophenfall ist die Wasserversorgung 
am dbg in Filderstadt gesichert. Zu dieser 
Erkenntnis kamen die Schülerinnen unserer AG 
„Mädchen in MINT“ (MiM) bei einem Workshop 
mit dem Technischen Hilfswerk Tübingen. 
Nach über zwei Jahren, in denen Corona 
außerunterrichtlich Veranstaltungen dieser Form 
praktisch unmöglich gemacht hatte, starteten 13 
Schülerinnen der Klassenstufen 9 und 10 in das 
diesjährige AG-Programm und das gleich mit einem 
neuen Kooperationspartner, dem THW Ortsverein 
Tübingen. 
Im Mittelpunkt unseres rund dreistündigen 
Workshops stand die Fachgruppe Trinkwasser-
versorgung. Am nahegelegenen Fleinsbach wurde 
zunächst aus Flussquerschnitt und 
Strömungsgeschwindigkeit das pro Stunde zur 
Verfügung stehende Wasservolumen ermittelt. 
Schätzwerte wurden dabei bei weitem übertroffen, 
stellte sich der beschauliche Bach mit über 800 
m3/h doch als ideale Wasserquelle für den 
Katastrophenfall heraus. Die im Tübinger Labor 
chemisch untersuchten Proben wiesen zwar 
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unverkennbar Spuren von Landwirtschaft auf – so 
ermittelten unsere Schülerinnen messbare 
Verunreinigungen mit Nitrit, Nitrat und 
Phosphaten –, sowohl der ph-Wert als auch die 
Wasserhärte ermöglichen aber eine Aufbereitung 
des Wassers, so dass es nach Durchlaufen der von 
uns besichtigten Anlage im Katastrophenfall der 
Filderstädter Bevölkerung als Trinkwasser zur 
Verfügung gestellt werden könnte. Wie aktuell 
diese Szenarien tatsächlich sind, erfuhren die 
Schülerinnen am Beispiel der besichtigten 
Trinkwasseraufbereitungsanlage, die vergangenen 
Sommer im Ahrtal eingesetzt wurde. 
Der Trupp für unbemannte Luftfahrtsysteme ließ es 
sich zum Abschluss nicht nehmen, uns den Einsatz 
von visuellen Drohnen zu demonstrieren. Neben 
der faszinierenden Präzision dieser Geräte 
begeisterten vor allem auch gestochen scharfe 
Aufnahmen, die als Foto und Wärmebildaufnahme 
aus rund 50 Metern Höhe von unserer Gruppe 
entstanden sind. 
 

 
 
Wir bedanken uns recht herzlich beim THW 
Ortsverein Tübingen, der unserer AG einen tollen 
Workshop gestaltet und darüber hinaus sogar den 
Transport nach Tübingen und zurück zur Schule 
übernommen hat. Wir hoffen, dass dieses erste 

gemeinsame Projekt in einer regelmäßigen 
Kooperation münden kann – für unsere MINT-
interessierten Schülerinnen wäre das eine echte 
Bereicherung, schließlich steckt im THW eine 
Menge MINT, wie dieser Nachmittag gezeigt hat.  
 

(Hf/Le) 
 
 

Adventsfeier unserer Fünftklässler/innen 
 
Im Folgenden finden Sie einige Impressionen von 
der Adventsfeier unserer Fünftklässler/innen am 6. 
Dezember: 
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(Fotos: Ho) 

 
 
Erste-Hilfe-Kurs für Radpaten und Schulsanitäter 

 

Am Samstag, den 10.12. absolvierten Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 9 und 10 des dbg einen 
Erste-Hilfe-Kurs, um zum einen als 
SchulsanitäterInnen ihren Mitschülern in Notfällen 
oder bei kleineren Verletzungen kompetent Hilfe 
leisten zu können. Die SchulsanitäterInnen sind bei 
Schulveranstaltungen und im Schulalltag immer vor 
Ort oder über einen Pager erreichbar und 
unterstützen Lehrer und Sekretariat bei allen 
medizinischen Vorfällen. 
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Zum anderen erhielten unsere Radpaten, die in den 
ersten Wochen des Schuljahres die Fünftklässler 
auf ihrem Fahrradweg zur Schule begleiteten, den 
Erste-Hilfe-Kurs als Dankeschön für ihre Tätigkeit. 
Den erworbenen Erste-Hilfe-Nachweis können die 
SchülerInnen für ihre baldige Führerscheinprüfung 
verwenden. In einem 9-stündigen Kurs lernten sie 
von einer professionellen Ausbilderin alles, was ein 
Ersthelfer wissen muss. 

Ein großes Dankeschön geht an unseren 
Förderverein! Dieser unterstützt diese Aktion 
schon seit vielen Jahren, indem er die 
Kursgebühren für alle TeilnehmerInnen über-
nimmt.  

(Mr/Sr) 

Weihnachtsproduktion der Schülerfirma 
 
Auch in diesem Jahr wurde ab November fleißig an 
einer Kollektion für den Weihnachtsverkauf am dbg 
gearbeitet. So wurde viel geschliffen, gebohrt und 
gelasert. Dabei entstanden allerlei weihnachtliche 
Produkte, wie Holzengel, Bilderleisten oder 
Kerzenhäuser, welche ab Dezember immer in den 
Pausen in der Aula verkauft wurden.  
 

 
(Kf) 

 
Weihnachtsproduktion der Bio-AG 
 
Ganz im Sinne der Nachhaltigkeit hat auch die Bio-
AG dieses Jahr einige Produkte produziert, welche 

von der Schülerfirma vermarktet wurden. Von 
einpflanzbaren Karten, aus denen im Frühjahr 
Wildblumen wachsen, über Tannenbaum-
kerzenleuchter bis hin zu bedruckten 
Holzbrettchen waren einige Produkte vertreten. 
 

(Kf) 

 
Weihnachtsverkauf am dbg 
 
In den ersten Dezemberwochen startete der 
Weihnachtsverkauf durch die Schülerfirma am dbg. 
Auch am Adventsnachmittag der Fünftklässler 
wurden die Produkte präsentiert und sogar vor Ort 
live produziert. Wir hoffen, Sie haben viel Freude 
mit Ihren gekauften Produkten und wünschen 
Ihnen eine schöne Weihnachtszeit!  
 

 
 

(Kf) 

 
 
 

Ausblicke 
 

Gechillt in die Prüfung! – Workshop für Klasse 10 
& 11 
 
Am Mittwoch, den 08.02.23 findet von 13:30-15:30 
Uhr ein Workshop zum Thema Lernen und 
Prüfungsangst statt. Gemeinsam wird er von der 
Schulsozialarbeit des dbg (Frau Flanery und Herr 
Leiser) und der Beratungslehrerin Frau Hekermans 
angeboten. 
Weitere Infos und Details der Anmeldung werden 
im neuen Kalenderjahr im dbg ausgehängt. 

(Hk) 
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Umweltmentoren am dbg – was ist das eigentlich? 
 
Jonas (Klasse 8d) und Franziska (Klasse 8b) sind die 
ersten Umweltmentoren am dbg – aber was 
bedeutet das eigentlich? Die beiden lassen sich in 
zwei Schulungen als Umweltmentoren ausbilden. 
Dort lernen sie viel über die Themen Klimawandel, 
Treibhauseffekt, Nachhaltigkeit und  vieles mehr. 
Um dieses Wissen anzuwenden, müssen sie in zwei 
Projektphasen insgesamt drei Projekte an der 
Schule umsetzen und den Schülern/Schülerinnen 
ihr Wissen über die besagten Themen vermitteln. 
Das erste Projekt lautet: ,,Klassenenergiemanager“. 
Dazu werden sie mit einem kurzen Infofilm zur 
Klassenenergiemanager-Wahl durch die Klassen 
gehen. (Dieser Film findet sich bald auf der dbg-
Website.) Am dbg wird es ab Anfang des Jahres 
2023 eine ,,Umwelt- und Nachhaltigkeitsecke“ 
geben. Dort findet ihr weitere Infos über einen 
klimafreundlichen und nachhaltigen (Schul-)Alltag. 
Die zweite Kurseinheit erwartet die 
Umweltmentoren des dbg Mitte März. Falls ihr 
weitere Fragen rund um die Umweltmentoren 
habt, könnt ihr die beiden gerne jederzeit 
ansprechen.  

(Kf) 

 
 
Jahresplan 2022/23 
 
Der Jahresplan unterliegt einer regelmäßigen 
Aktualisierung; Sie finden den Terminplan direkt 
auf der Startseite unserer Website. 
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